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Die beiden Remedien helfen, als Mann in seiner und als Frau in ihrer Mitte zu 
bleiben und fähig zu sein, Konflikte SOFORT anzugehen. Nichts auf die lange 
Bank schieben, weil dadurch chronische Prozesse entstehen. 

Was du heute kannst besorgen 

Das verschiebe nicht auf morgen. 

 

Ein populärer Weisheitsspruch, der das Naturgesetz durchblicken lässt: 

Alles hat seine Zeit. Die Zeit wird gefüllt vom Fluss der Energien und liebt 
keinen Stau. Solange wir im Fluss unserer Energien sind, fühlen wir uns wohl. 
Wenn etwas über das persönliche Zeitmaß hinausgeht, entsteht Unwohlsein 
und beginnt der Stau.  Den können wir ignorieren, so tun als wäre alles in 
Ordnung, aber das Unwohlsein wächst heran. Auch das können wir ignorieren, 
nehmen Aufputschmittel, um ein Wohlgefühl vorzutäuschen. Schließlich führt 
der Stau in eine Krankheit gemäß dem ursächlichen Konflikt, denn wir „auf 
morgen, morgen, morgen…. verschoben haben. das ist ein chronischer Prozess. 

 

Das Remedium „Männerstärke“ besteht aus den Heilinformationen gelbe 
Teichrose (Nuphar luteum), Bärlapp (Lycopodium clavatum), Mönchspfeffer 
(Agnus castus),  Sägepalme (Sabal serrulata) und Rottweilermilch (Lac 
caninum).  

Nuphar: nervöse Schwäche, empfindlich gegen moralische Vorstellungen 

Lycopodium: fühlt sich geistig überordert durch zu viel Arbeit, verliert das 
Gefühl von Mitte 

Agnus castus:  depressiv, mutlos durch emotionale Probleme, die er nicht 
angeht. 

Sabal serrulata: muss alles selber machen, lehnt Mitgefühl ab (Ein Mann weint 
nicht!) 

Lac caninum: kann seine männliche Kraft nicht annehmen, weil z.B. der Vater 
ihn abgekanzelt hat (Du bist zu schwach, du kannst das nicht) 

Frühzeichen: Lustlosigkeit, Griff nach Stimulanzien, will nicht mehr 
kommunizieren 

 

 



 

 

1. Das Remedium „Frauenstärke“ ein. Es beinhaltet die Heilinformationen 
von Frauenwurzel  (Caulophyllum), Jod (Jodum), Buschmeisterschlange 
(Lachesis muta) und Bitterkürbis (Colocynthis). 

Caulophyllum (Frauenwurzel): schnell hysterisch, kann sich nicht als Frau 
annehmen (Kopie von Männlichkeit) 

Jodum: große Schwäche bei geringster Anstrengung, Angst vor der Gegenwart 
(Was kann alles passieren?) 

Lachesis: redselig, verträgt keine Einengung, braucht Raum zur Entfaltung, kann 
sich schlecht auf die Bedürfnisse anderer einstellen 

Colocythis (Bitterkürbis): mag sich nicht als Frau, ist schnell beleidigt, reizbar 

Frühzeichen: Erschöpfung, es fehlt der Rhythmus.  

 

Die Remedien sind erhältlich bei www.essenzia-ek.de 

 

 

 
 


